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Die „i'aibachsr Zeillinc;" erschciilt. »lit ?lil^!,aljme

dec S o » " ' und Feiertage, täglich, und festet samlnt

d»l! Aeil^^c» i», C o l n v t o i r gnnz j ä h r i g <1 st.,

l» a l b j ä l, r i g 5 ss. 50 kr., mit .s t rcuzband i»l (5l,mp-

toir ^ a n z j , l 2 ss., h ^ l b j . 6 ff. Für die Zustellung

i»'s Haus sind l, a l l ' j . 5<» lr. mehr zu entrichten. M i t

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , unter Kienzl'.ind und

gedruckter '.'«drcssc l5 f i . , h a l b j . 7 fl. 5U l l .

I n s e r t i o n «,ze b n h r für eine Garmond-Spalten

zeile oder den ^am» derselben, ist fiir Imaüge V in

schaltiülg <» kr., fur 2»llilige 8 fr., fiir ^maliqe ll» l r

ü. s. w. Zu dilst» lÄll'ühreil ist noch der Insertion«

stamp,! Per 30 lr. f in eine jedesmalige Ginschaltung

hinzu zu rechnen, Inserate bis l v Zeil.n losten l sl

90 lr. für 3 M a l . l fl. «0 kr. sin 2 Ma l »md 90 lr

für l Ma l (mit Inbegriff deS Znsertionestämpel«.

Amtlicher Thril.
^ 7 s . l . k. Apostolische Majcslät habrn mit Aller^
höchster Gntschl"ßliug vom 23. Oktober d. I . deu
grilchisch^kciiholische» Pfavr,r vo» Oros; - Gadna nnd
Vize-Archidiaso" Nlfolaiis V r i n s ^ k y , znin Ehre»
domhenn au den» griechisch-f.ilholischcn Kathcdr^Iklipi
t t l zu Eperics allergnädigst z»l ernenncn geruht.

Se. k. k. Apostolische M.ijsstät habcu mit Aller-
höchster Einschließung vom 2«. Oktobcr d. I . den
Ve^irksoovstrber Ig"az Nüter v. ^ ' e n k i e w i c z u»n
Krei^fomm'ssar risM' .<ll.isse für das .ssrak^uer Vcr-
waltungsgcl'iet allergilärigst zu cr»eu»s» geruht.

Das Handclsmiüistelium bat die Wahl des
Gins.'ppe M o n d o l f o zum Präsidentin d.r Han^
dels und Ocwerbekammer i» Vcncrig l'sstäligt.

Nichwnüichcl Chcil. ̂
D e s t e r v e i cb.

Die ^Wi.ucr Zeitung" schreibt: I n Wiencr
und Provin^blätti-ru l'.ü'fn ivi.-dcrholt auch solche, m
nc,c )l!!^lls^s»l>citfl, l'etrsff.lis's VsrliNitl'.Nllü^sll Pl. ip
sssfl!!>0s>l. IVslchl- l)>l »l!,d 5(1 sz<,It^<-I>'l'lr» ll!!>1ssl-^!!^
chcu liilc» >.".'!, ^lidioiolic',!. irrlchc sich KoiplNsiiil)!!^-
rrchlr uül'.fll^t a„m<iLtcl!. <i,!«,i.'l>rnvcil jtuudgclninzicii
eilie Vcrdrcilu»,i i»l ir l i tr i , Krri,>!l vrrschlifflcu. S»
wcliiss cS eiullftitö in rm Adsichirn Vcr lluscilichlii
Ncgm'mi^ llsqci, klii!», dcr dcrschtiglcu Mcimimi.säu-
bcünig hilidnuo cntglqcn zu tr<-lcn. >?dcr dit Mitll 'ci'
!u„q vm^ekmilmluer Tdals.ichcn zu l'iildlr». so muß
dilscll'r <u>rcrersritS d.nauf l'rNel'ru. d.iji die Sachc
oî er Fm'in »n, sich llu^s.t)!ichc Ausprüchr uicht i'wc»
dilp li!S Aqitat!l.'uZM!tlsl l'.ul'lpt uu? drr Auodvuck.
dcu dilsrll'lu i» Pttilioucu u>,o ädulichl-n SchliftNii«
ckll, etwa qlfnudr,'. — uicht durch wmilichcu Äl'druck
allgcmriu vlrl.'rl>l»t imrds. Tic 3llqisr»l!^ rrw'Utct d<̂
hlcr uc>» dem gulcu '̂»itrilNischru Gcislr. c>cr dic großr

Mehrzahl der Oraaue d,r i„lä'»dischcn Presse belebt.
c>aß di.se Äcmsrku»^ Würdigm,^ fi'^ru u»t> dahcr
die Nc^hmci'di^ksil nicht liuttttt» wrrde. ivlqrll forl^
.Ilschtrr Vciöffriillichilü^ln ^cl aü^ldlülclru Art, vo>,
jcllcu M'ltclü Osl'r.mck ^ , „mchc,,. wrlchc grglu ciuc
fcst^sdallcoc ^mcil'schaplichc Nlchlui'g >uich rrr Prr^-
OrdmmH z>: Gl-dotc stchrii.

— Der lVwi-scoc Nc^citt Scrl ' icn^. Fürsl Alc-
r^udrr K'naq^'l'.^'vilsch. h.u slä' mit scmrr F.imilis
in Pcsll) l,icdc,-gll^sssl, uuo dort derlitö eiu Hcnis
augc"<nift.

Deutschland.
V e r l i n , 28. Okloi'rr. Dic Vrl^l.nlrr Zusam»

luc»lllüst Miro u»i> drr „W^chcnsch^»" drs „Prcuö.
Wochl'ul'I.« iu fol^sn^r Wcis^ chcin'klslisirt: ,.I»
Vrr^Icul fa»d ail» 23. li»b 24. Okll'l'lr zirischr» Ss.
föliiqlichi'li Hodrit dcili P l i l ^ »^l^»lcu uill) Sr. Mli-
jcslal rcm .^liissr Alljandlr l>. m>» No^aiw tiuc Zu»
s.innns»lii!>it St.M, Dilsr ,̂,s.i>N!Nl!>kii!N't d.N Vl'»
Neue,» dlis auf luch»,- Vcl'l'lN>olsch>>lt »uo ubcrciu.
stlinmrüdcu G.flinniligen l'cr!il.'!'»o<' Vlll'älllnß ^vrier
mächii^ru ^>nsnu l'»sis^rit, i>» w^chcm oie Naliou
»icht ohue Gluiw ciu Uiucrpflilw für die Erl'altuug
dc<< ^rirdcu^ rll'Iicki.

— Ucl'lr dic Züs^mmenlunsl de^ Piiiiz.Re^rutcu
mi l den, i tmscr vo» N l .ß l l i i i d v c i i i i m m l dic ^ ? i . P r .

.^ " , r>li9 >yr ^>v<sl im sl l l^s l lx- ix l», c>«r<'lis >ilsichlcl

>>.'lN, psmcrlidr G l i l l i o l l i ^ c " slir ^ rn F l l i d i - i ! c><r Völ»

kcr tiüfziifindcn li»o dm'ch dir Tdalsachc I)l^ Zllsan,.
mclisttlxüs zwciel Großmächte iu alleu ol'schwll'l'lideii
Fmgcn Vcrtrain'i l iu t>le G-'mi'itl'l-r zulückzufül'reu.
Dic jeyt uol lic^cudc» Fragr» (M i t l c l» ) l< i l i f u . Kl.'»>
^l'sß i i . s. w ) sl»d, wie rS heißt, l lö r ie l l uul' eiue
Vrrslmir lql lü^ darül'kl ^v,schs>! l'cil>ru Machtcu er>
5<clt wordc». D.'ß Pi lü l l i l»».^ ! ! sl.ut^lflliide» . dar-
ül'rr vclllUllrt i,,ch!<<. Die iu Wicu uerlnellele Än-
sichi. als sei die Br.'ölm,er Vcl.N'leduua ae,il» Ocslc,'
r.ich q,richtet, eoll'ehrt. dciftll'eu Q'»el!e zllf0l^e. der
Vcssiüiwuu^. ) m (z)l^ull).,l sei rrnlüischrrscits dcr
Versuch zur A!>^!clchll>'g ^'^"l Disftrcuzl'n aeumchl
woideu.

M a n n h e i m , 26. Oktober. Di,ser Tage hat
der «patriotische Hilföuereiu zur Uuterstl'lhmifj verwuu>
deter österreichischlr Krieger uud der Witwen uud
Waiscu Gcliliel'ri'er" seiuc Tl'ä'ti^llit durch die Ad'
seüdlmq der llhttu Plilbcllä^c au t»aö k. k. Armee»
Ol'erlommnudc' iu Wieu beschlossen. Dieser Verein
wl'r drr erste, welcher sich iu Denlschlcmv für die
österreichisch !̂! Pri'idrr l'üdete, der letzte, welcher sciue
T,l)atigkcil riustelUc. Die,'e<de war liue äußerst gc«
scgucte.

I u 12 Sendungen uom ll). Juni lns 19. Sep>
lember lounteu 3!> KoUi mit ii298 Ps. ZoU^ewiedt
an ^'ilintn. Cliarpie. Hemden ll. s. f.. im Weiche von
etwa 4000 f,.. iu 3 Sendungen 13 Kisten mit «2..'iü0
Stück Z innen, it» Werthe oou nahezu 1000 st., zur
'AusldeMma. au die Grneseudeu al'geheu. An Par»
betlä^eu lounle» ue>wendet wnsen etwa 11 000 ft.
Dieses für uusere Verhältnisse großartige Elgel'mh ist
ein Zruqniß dafür, wie warm dic Sympathien wa>
rcu. wrlche aus unserer Gegend den 'Vravcu der
östcirlichischrn Armee über die Alps» folgten.

D a n z i g , 2!i. ONober. Die Fregaltc «Thelis«
und der Schooner ^^raueulob" habeu bereits ilire
vollständige Ausrüstung für oie j.ipanesiiche Grpsditie»,«
au Vort» uud werden in den nächsien Tagen von
I'isl ans al'^ehen, zunächst nach Porlsmoulh. Di«
»Alcona" wild in cini.ie» Woche» folgen.

Hture,nl,urss. Am 2/>. Ostol'cr isl dic Kanimer
r>!nch rilie 3/coc orc« Pliüzri, Hcilirich dcr Nllt>,rlai,re
c,<?ffi,ll wc»d,n. in wrlcher oie Vrrsölinlln^ zwischen
der Negirrung »nd der Opposition hcroolgehol"» wart».
Da die Negirruug auf das Recht, den Präsidenten
der Versammlung ;n l'l-zcichnen. v.lzichtel bat. so
wädlte dissr mit 1« gsgs» .'i Stüninl i , . wclche der
frühere Präsident. Hcri Wellenstetn, rrhiell. t»cu Baron
Tornaco zu ihrem Voisipeude».

Italicuiscbe Staate«.
T u r i n , 2.'!. Okwl'er. Der Iusliz. Ministl-r Mi-

glietli hat l'euls s,l»e lH<>t!.issü»g geg,l>sn l>,ese!l'e
wurde an^luomlnen), und Dal'ormida wird ilim bold
folge», wenn nicht AlllS trugt. Mau bemerkt An-

Feuilleton.

Laibachcr Plaudereien.
(Tra»^ in der '.'i.,t»r. - ?!ll..ftcl.u. - V,„me» ,,„d Lich.cr

«-chlllcrieü-r. - V>.'rl'cr.it,l!,^n zum Schillers.sts.) '

Der Himmel weint; unanfhollich wciut rr. Ja
es siud Thräneu. die berniederfalleu. Thläueu über
den Untergtiug «illcs Orüueus und Vliil'eus iu der Na.
tur. Alis VlumenIricheu und lorte Blätter falle» mit mo
m't"»cm GnVinsch die Dopf . -u ; klaglnd fährt der
W, d..lch s tn.l.ndle Geäste uud über di. ö?e Hmd..
T m. rfiöre >u Nebl!,cst.ll ^ängeu über Alpe und
Hl.gel ul.d vou den düsttrcn izöl'reu gellt der b c i w
^ch n e.ues .creinsamte» Voge ls wie cm We^ruf .

W s i ' ) ' " ' ^ ' " ! . " ' . ' " ^ ' " l ' " ' " Elcud ^.kommenden
stes ' !' " " ' " ' ' ' ' l'd'eu Blumen des ^c> l "

sc./^^n^n^7.^^
lllsteu, Sie müssc» ibm d,c .̂ >>,c ch. s3 ^ " " "
d . ' r u s . n e ^ . . e . ! ' r u h c n , ^ A . l c r s ? e ! , . ! ^ ^ ^ ^ ^
Ar.ue :.ng,'u die leh.en Ncste dcs b.hinsch.. ., ,
df" '̂el'ens in d.r Natur, um damit dir Gräl'sr ^
Wohnungen tcr Todten zu ueren. Um dil ^,'rl,,s
wlndeu z.nts Hände g'nue Kiäu^c. <n,f dic frischauf
aeworfcne Erde fallen Georginf,, »,,d Astern und
N'mul,'e Menschciilyraue mischt sich mit deu Tropft,,

die als Himmelslbiänel, belrachiel werden können, um
das Slüctchc» (5>dc zu »lpeu. wllchss ras?hcuerstc
b,rgt. Aber uicht mit Vlumeu allciu schmückeu am
Allelsceleulage d,c ^lbeuden dic Gräber ibrer Todleu,
A»ch Kerzen uud ^'ämpchln fi.immsn empor uüD um>
gel'eu die Hügel nul eiuem magischs» Ste ine. Mi t
Vlllineu uud Sichler» schmück, mau die L l ä t u u , wo
das Vergäugliche rudt. E-» schöner Oebianch uud
uou der llhcbeudslcn Symbolik. Sollen nicht die
Mnmeu audeul.». raß alles auf El'den Redende ucr>
blühen uud vergche» mxß. gleich dcu M x n l u ? l.lnr
sollln nichi die flammenden l'ichttr s.'geu. daß. die
gleich Vlumc» slarb»!,. delliosl >m ^chlc lebiu wer-
deu? Man i'agt. eS ftieu die Gebräuche d»r Geg»u>
wcirt on den» Allellyum entlsb,»!; uun daS bsw>i!'l.
da» man im AIlMhnm lbcu recht si»»igl Gebräuche
haue. die wir übe», ohue nach ihrrn» wahlru S>uu
zu forscheu. Wie dem aber mich sei. ob wirklich ves>
standen oder n'cht. die Eliiilierung an »msere Todten,
dic sich i» Vlumeu nuo Sichlern auf dc» Gräbern
lnisspricht. isl l iu Glsübl. ras jedes Christen wl>r>
dig i l l .

We,'» wir mm alljäbrlich aller g.schicdslun Seelen
gedcuke:,. sollu wii lncht dauu. w.iul die Oclegeudeil
da;„ i i i i f forol l l . ein Mal lines großen Todten geden-
ke». desftil N.'me nicht nur aus der Urne. auf cem
kalt, ii ^cichenstfüie st, hl. sondcru der fortlebt von Ge>
schlecht zn. Geschlecht? So l l l u wir inch! eiues Todt,,,
gedcnkcn. dcsscn Genius eiüsl luit frcisiu ziügelschl.'gs
duich ric Welt eilte, der in seiuer '̂iebe zur Meujch'
heit ausrief: s>it> umschlungeu Mi l l ionen! Ei» solchn
M a n n . der nichl sür sciueu S t a m m , nicht für seiu

Volk alicin lcbtc. soudlrn der sür Mil l ionen, für die
ganze Mluschheit dachte und dichtete, war S c h i l l e r .
Sein bmiderljähriger Geburtstag wird als globes,
uatio,'al,S Todtenfcst gefeiert werd,n. als ein, Gc>
dächtnißfeier. «n, der nicht nur die Dcnlschcn Tlieil
uebullil. Jede gebildete Nation wird il'r Sche,stein
beitragen; jedes Vo!k. das Schiller liebt u»d ehrt, uno
das i» silllicher uuo wissfnschnftlicher Beziehung eine
achluugglbieteüde Stelle in der Ncihe der zioilisirtcn
Natioueu ,innimml. wird sein Vlättchen zu dem Ehren»
kränz für den edelsten und l-e<»st>» Dichtergeist fügen.
I » Navschau feiern ih» die Polen. indem sie bereit-
willig hervorheben, welchen Einfiuß Schiller auf ihre
^'itcralur geübt; in Prag flieru ihn die CzechlN,
dic i» ihrem Nationaltheater t>>c überssyteu Dramen
Schiller's längst bewuudern; iu Stult.zait wcrden die
Noripbaen der französischen, vläinischen. uiedliländischen.
ruglischen ?c, ^ilcralur erschrineu. um Theil zu »»eh»
mcu au der ^cier. nur dadurch sich selbst unc» >br
Volk zu lhnn. S o wi»d der U). November eiu Fest'
lag slin nicht nur für Deutschland, souder» auch für
alle js»c Bänder, woliiu dcr Name Sili ' l lcr drang.

Auch lmsere Stadt soll i» die Ne'be j .»,r Städte
lv.teu. t>ic des großen Dichter« würdig gedenke»; ,le
soll dadurch dcu Verdacht uon sich weisen, als babe
sir. ein ;weites Pöolien. lliuen Siun für das Eele
und Gri'ße. Schillsl's Säkularf l i l r wird hier nicht
mit F.'ckeli, lil'.d öffcuilickeu Anzüge» l'sgangen wer-
l-eu. sonder» man wirb sie wüldig l'sgehen in Krei-
sen der Intt l l 'geuz. u»d in jl'ueu' Hausc. wo seine
Dramen "oft ein aufmel ksam lanschlndeS Publikum
iandcu — iln TYealer. Der Abend des 9te» Nooem-



» > » «

zeichen, ivclche auf die Büduug cinrs Kabinetts Ca-
vol i r . Ratazzi lilüdeute,,. Die El»verlcil>u,>go > Albe«,
geht laugsam, aber u»auögesetU vor sich. S o ivuide
in Florenz cii'e Naiioualgardeil > Schan alirgcschrie^n
und l ie Burger > M i l ; leistete anü diesem Anlässe lem
Könige vo» Sarr i i . ieu re» E>d. Ebenso zeigen die
Florentiner B la l t r l a i l , daß bei,» Ei»ga,,ge ciner mi>
luarische» M,ssc, die an> 2^. dort stailfand. die i»
Florenz st.l'.nde» <'initlürl!ppeu den, Könige Vikior
Emauuel ren E>d der Trenc geleistet dal'en. Die
Gerechtigkeit wird m Toi?eana »nr mchr iin Namen
des .No'ili.is gesorochc». I n Sardinien haben die rich-
lerlichen Anespiüche. vo» Pa ima . Modena, Tosc.nia
,md eer Noniagna voile Rechtskraft Es ist zli be-
merke» . daß Sardiniell in alien seinen anf Mlüe l
I>al,c» oezii^li.1 en Bschlüsseu keinen Untersched
zlviichen del 'üloma^na lm? dill anocren Provinzen
U'achl.

— I » welcher Abhängigkeit Plcmont von Frank-
reich strlu, mag folgender Fall bc>v, isen: Iüugst
st>ll!c der V'^elonig vo» Egypt >» das Eisuchcn. oils
seine dosten ill Tilli i> eine ^anonengicßerel »ach dem
Susteme „C. 'va l l i " crrichleu ,zn lessen. Mm» fragle
>» Paris an. nnd auf lie verneiiicndc )!!U!l)orl wnrdc
das Ocsllch abgeschlagen.

U>n aber das V>rlrl)ei>dc ricser abschlägigen Anl -
worl zn müder», machie man dem Vizckonig siebe»
uildiaxchbare Aciuonen znm Geschenke.

Alis T u r i n wi l t ' gemeldet: Tic ».'oil line,»
römlschen Vl^ile bcrichllle Verl>>iftling dcs Aischoses
voil Nimini sli unlrabr. gl,ichwle dic angebliche Auc-
waudcnlüg siniger Priest, r alii? der Romagna. Ami,
der »'Monitore di Bologna" widerspricht der vorbe-
zrlchnclen Nachricht.

— Wic der «Triest.r Zei luug" mis Flolc-nz l'c»
viä.'l<t >rivd. K't dic Syinpathie fur die Amicralio!'
Nlllcr dcn Gl'f i iclpll i ikt gcsllilksii. Die l'i^I'lr cil> dc»
Elllißl'licckcn prmi.isils-sil Pl'vlvät^ ^ l ^ Äöiligs Vik
tm' (5li!lNllüI si»!) lieral'qciisftll w^l'dt!> mid i v l i l r i l
allch i» dcii Sch'N!s'c»slsrn drr '^ilchl'äüolcr imilicr
s.Illl,lv. Daö an dl'm Qlla'sli>i^ll'äli!?c' »n<i<^kl'äli^ls
pieilwllt.sischc Wl ippl l l »»iildc iliit eiücnl T r . i m l '
store ül'cr^ogen ^sfundl» lint' auf ciiisr sll,'!l'al'
zcx Tasc! sNnlp »»it fin^srlailgr» Vl>ch!'l^!.'s!! dic Ailf-
s^rist: l̂<»!'l<» s><!' l!!l!!!^l»!l/ll di l!'>s>i!'<>! ^!.'!chc T !̂.''
nn'!iNv>U!!,'ncl! fälln'» >ä'̂ !>ch vl.'l.

Am ll^l. 5. M . da '̂e eiiir Z>lsamm»'llll>l>fl ko»
scr^aUu ^lsinlltcr Ma'»!>cr sl^lifindc» sl,'lle,!. nm iN'cr
sittc Ergl^ciiliclloadrcssc u„d dic Mi l tc l znv Eil l jcn.
dung rsrscll'ri! an dci, Groöln-l^og und cmc ^sli^nstr
Vi'll 'ffc,,!llchl,l'^ ;li l'l'atl.'c!l. Fn'i lr l ' sl'Iitc l t i l Pro»
tc!t q^s» l>ic »,'iilin'üi'i'lsch'' Nl'^lsruii^ ^l'^cfa^t lind
die Saiuiul lüig l,'l,i» llittcis.iiriftsi! ci i iql l l i is l »rndüi.
Die Z^s.!M,usilk»iift il'Ulds ».wn dlr Pc'l!>l< I'l l r^n'-
Inliouaico M.'chtliabcr u»lcldruck!; Aovcsie »nd P>>'
l,s! z>lll>I,rcn jc^'ll) »ichlsdeslowclligcr. um an dc»
Ort il'rcr Plslimimnia, l i l^u^ttis». Die Rl^ie!»»»-,
^eillcrt il'rc q>i„zc Mac l l li,»d ».'acht mit t>ki ^ri'ß
lcn Acli^sllichlcil ranch»!', daß die ilir ssiodli.i.'? Ge>
siunu»^ drr Äcröl lcrul l^ »licht zi>r Kenutluß dcr Wcll

— Dis Aufstand^uclslichc bci P^l l rn io luar>n,
wie aus P a i i ^ l 'cri.i ' l l l wird. daö Wlvk dcr in T>>-
l in l'cstcl'cllccn „S^'cicll! ?lall l)»a!t", dic ihrc Eiuissärc
in die Uul^l 'Uü^fN dcr si^ilianischcu HanplN'dt s>s-
schickt l'ait!-. UN, doit Unvlldcn an^izsltcl l!; chlc Ai f-

stochslllu^sn fliudcu jcdoch ll iucu Aukl^u^ und die
qan^s l'l'lraffnrtr V'Nt-c l l ' l f l l 'h iu die G . l ' i r ^ l ! ihr
Hil'ü^'I^'t >l.'I1 slch in ft,i!lll Vclzu'!'i^l!!!g!!l l'is Nl'apsj
crsNlckl hadcll.

— Lc i t cini^ln T.ia/l i spricht luan v>.'>! dcu
vattrlichcn Natl'schla^rn, wclchc dcr l>cilige Valcr au
jlioc rrliclllschcu Ulllcrihancn lichte» weide, l'c^or rr
!,nr Gciralt schrcile. Or lUlro dcn ^ a l i o l i e u line
z>uan;l^lä^i^e ^rist slcücn. Hörcu sic auf slinc
Wortc. so wird dcr Papst volic Ammslic ^cwäyr.l l ,
lino dir ron der p>ou. Nr^ inu»^ kl'iitrahirtsll Schul-
dm als St.'aiöschlilo aüclktiiiicn. Vcrsticicht jcdoch
dic zwai lz i^ lä^ '^ ^ r i s l , ol'lle die Ncl'clicn >»nl Gc-
horsaiu zlill',ck^>fül?rcn, so lvcidl-n d,e ulililälischcn
^p-ra lwncl i l'!^!»l!c>',

— Se. Hclli^kcit der Papst isl l'li slinrr am
20, Oktol'cr »ach R 0 >n erfolgie,» Rückkehr von dr»
Äonlllianoircuocu drr in Par.idc au^^crückll'il sranzö^
fischen und päpstlichen Truppe», uonl römischen S o
naic uud dtil ^onseroaiorcn. einer große» Auzahl uo,<
Notal'il itätell liuo eiU'l sthr zahlreich vc>sammelten
'1>olkölU,ugr alis'ö H l i wichste empfange« worden. T i r
St ' .aßcu, durch irclchc der l). Va t i r »ach dem Va
licail fnl 'r. w,!rc» f'slllch geschmückt. Gleich nach sel̂
»er Ankunft l'ai -der y. Vater sämmtliche Mitglieder
ds^ F^,r0lnal'ÄcllcgiumS in einer Versammlung ucr<
einigt.

I, i dcr Nomagna l'i.tet Gari l 'aldi alle M i t i r l
zlir Verstärkung slincr Trappen auf; seine Anstren-
gungen füyrcn jedoch nllr zu sehr geringen Rrsnliale»,
I n dcu ül'rigcn T i l l e n des Kirchenstantcs herrscht die
vollkommenste N'llhc. obwohl sie großenlheilö von Trnp '
pcn clildlößt sind.

Frau breich.
P a r i s , 26. Oltodcr. Gine Depesche aus Algier

meldet, daü da6 !. lilld : i , ^llaoeniegiinil it an> 24.
lil Oran angeloiumcu li»o sofort uach dciu ^agcr
uou K>ß al'geganglil sind. Diese Trllppe» t"U>e!>
aû z Ilaliel». — Dcr Nampf n» dcr luarokkauischeu
Orcil^e soll norigciiö liereil^ degollnen haben. Auf
dem Hliegömmislerillill crwaltel ,u.,n die Nachlicht uou
der (5i> »ahme »on Uschda.

Räch einer oon dcm franzosischen Geuelalkonsnl
in T u n i^ gemaU'ten Anzeigr deaösichligt der ueue
^cy im u^chste» Frühjahre c,»c Iicise »c,ch Par i^
allzulrelcn.

— Wie m>s Paris ssenicldel w i rd , soll ei»
Herr um, Noussel m, den Sl l l ian l,w>, 'llln)ssi>nc»
aogcsendrl werden, um »>>< il'M wr^e» Al ' !r , l l !»,, t^r
auf eiuer Insel gelegenili MMmschen S lad ! M^ssua,
elüsö t»<-r w i ch l iM l i Punflc oeö lo ly ' i l Mrereö, zu
ulilerbandlln.

I m Ueorige» ist » cht l̂> ucrkenucu, daß die
Spracht del französisch'» Blätter gegen England läg>
llch schälfer wi ld.

P a r i s , 2«. O l i v e r . Die „Pa. r ic " enihall
folgsnee Mü l l ' f ' l nug : „E in drlilschcs Vlal t kündigt
du . daß eine Vnchh,!»dlnng geg.uwärtig die «^gedci-
mc» Memoiren drö «alserü Napoleon l l l . « " uer-
öffeiitlicht, cert» Manuskript in» Palais Ei^see ein-
wendet worden »li. Mau muü d.'rnl'er slann.u, daß
eine so lache,Ilei'c Fal>cl von einem crnslhaften Iol>r>
»al rerlxe,lct wird. Um alier einer aus eine ^üge
oegrüildlten Spelnla l ion. dc>cn Zweck ist, Slanda!
zil cricgc», cin Ende zu machen, elklärc» w i r . daß

l'er soll, wic verlauttt. im hiesi.!cu Casino die Man-
ner der In te l l ig l» ; und der Bildung ^li ciliem frohen
Mable versammel», wodci dcs großen Torten in
Reden und Toasten gedacht w i rd ; an, 10. Nooeml'.r
wird dann im Tl 'eanr eine riamcuische F ier und
am 11. Noucmöer ein i>c'!konzelt mit Deklamation
staltfinde». M i t einsm sollen Glanz und Pomp. wie
die Metropole dcs Kaiserreichs d,c ^«-ier l'egelis» wird,
lönncn nud wollen wir nicht wet i r i f , r», lö dürflc
keine Stadt l» Deuischlaud sein, welche Wieu ül'ev-
treffe» wird — adcr was dier geschieht, zeige der
Welt m i r . daß wir niclit anßerdall.' d<r Bahn wan-
deln, auf der der Weltgeisl forlnireilet.

l5s liebt die Welt das Strahlende zu schwärzen,
Und de>ö Erhab'nc in dcn Stemd zu zieh'n.
Doch fiuchtc nicht! Ec< lpbt uoch schöne Herzen,
T ie für das Hohe, Herrliche cntglüh'n.

D i e ^sse rsee le l l . .Nach t .
I n der flacht dcr arnieu Tcelcn
Isl 'ö den 3odtru freiqesti'llt,
^ u verlassen ihre l«nibcr.
Und ;n wnndelil dnrch dic Welt.

Willst dil Wunderbares schauen,
Och' ;i inl stillen Ncuim hinein,
Toch dein Ams sei fronnn nnd gländic,,
^rcolcr diirfen dort nicht sein.

5o!M dort schlunnnern uns're, Väter,
Uus'rc stutter liessen dort,
Und der Kinder Engcllcichett
Kaßt der gotte^eweihtr ^ r t .

I n dcr Mcht dcr arincn Seelen
Hind dic todten Väter wach,
Und sie wallen sorgend»ster
Hi» zu ihrer Sohne Dach.

Uud wenn Äosc« sie gesehen,
ssaftt sie namenlose Pein,
lind in ihre Vcichcnlucher
Hüllen sie sich weinend ein.

I n dcr Nacht der armen Seelen
S ind die todten Mutter wach,
Und sie wallen sorgendilstcr
Hin zu ihrer Töchter ^aeh-

Nachzuspäh'n, ol> Fleist und Friede
Noch das llede, Hanc« vestcUt;
Od der Tochter reine ^ m e
Von der Mnitcr W.'Nh erzählt.

Uud wenn Böses sie ersahen,
Beicht dcr armen Mütter Herz,
Nchincn in die tiefen l^rewer
M i t hinab dcn tiefen Schmerz.

I n dcr Nacht der armen Seelen
Sind dic todten iliuoer wach,
Und sie flattern lcicht beflügelt
Hin zn dcr Geschwister Tach.

5!egrn segnend ihre Händchen
Auf die Schlumnicrnden, zu», (yrnf;
Driielen ans die Ans>e»lieder
Sie den reinen Engelölns;.

Und dann flatteril heiin sie wieder
Zu den Gräl'eru still nnd tleiu,
Und dle frommen, bleichen Kinder
Schlummern lächelnd wieder cm.

wir ermächtigt sind. dieser Nachricht das förmlichste
Dementi zu geben.«

P a r i s , A i . Oklol'cv. Eine l'lsondcrc Kom-
mission oon Artillerie- uild Gcineoffizieren l'eslchtigt
eden die Werke von Cl'eioonrg. an dlncn mit unge-
meilllin (5,fcr gearbeitet wird.

— Die PrrthcidigiiNlisall'eüe» i» de» Seehäfen
Frankreichs werocn mit größlcm Eifer forlgcs.pt.

Großbritannien.
L o n d o n , 17, Oklober. I,-. Windsor werden

.um Emp!a!!g<> l>cö Prinzen und der Frau Prinzessin
Fii.-drich Will 'elm uon P.su0en Wmmt G folge Vor-
dereilnngen gelloffe». D>c lwhen Her>schaf!e» wol-
len uor dem 9. Nov. liier fti», nm l'ei dem am Ge-
lmrlötage le^ Prinzen von Walei! sialifii^enden Van-
kctie a> w send sein zn köilne» l>»d weide» schwerlich
oor dcni 2 l . dc^ nächste» Monats nach Berlin zurück'
k.liren, um deu Gcl'nrtötag der Prinzeß 'Royal im
kreise dcr liiesigen .ftöiiigsfaml'lic zn feiern.

L o n d o n , 2!i. Oklooer. Durch ei»c» Erlaß des
Goil'.'cüielirö u»d Naihe»? von ^oinl'lN) ist die Ver^
ordnililg oom I I I . I i m i 18l !7. weg.il V>rive»d!liig
vo» Tl'ierfelt zum Eiüschinieren der Vnchsen - Putrc-
il'-n anfgcl'obc!!. lind die V^r,l'end,!»g uoil reiilein
W,n1'ö ft.ul des Feiles ang'0>dncl, — Da>) linier
den, Namen »Jäger -Korps" l' laimtc deutsche Frei-
lvil l igeo-Valaillon isl oom «i. Septeinber an der A l -
mee dcr Pi-äsioentschaft Voml'ay eiiwcrleiltt nnd dem
drillen europäischcn Regimeülc zugetheilt worde»;
2;i0 Uiüeroffi^iers» nnd Loldalen isl indeß drr E in-
t i i t t in nc Fl<ß- und reitende All'Ueric ftei^slelll.
Diejenigen Lo ld . i l cn . welche » i ^ t in Oslindieil die-
ne» wolle», warden nach dem (5ap der guten Hoff^
»ml,,, ziirnckg'l'iacht und dem Oonvcrnenr d<r i lolo-
»le luioder znr Verfngung glslellt.

— Ein .ttorrespolldent der „T imes" schreil't aus
Tauger vom 17. O k l l M r : Dic E u r o p ä e r waren
gestern emsig damil l'esä?äfti.;t. ihre Hal'seligkeile» ail
Vord der Schiffe zn dringen, die sich im Hase» finden
lassen, und l'eule dachten sie sich sewst einzuschiffen.
Ihrer Majestät Dam^fschaluppc „V l i l l u re " nnd das
.Nanoneiil'oot „(soqnette" lagen vor Anker, und man
erwartete, d.r l>r,tische Votsch.'fter w.rdc alle seine
^andelleute in Sichcrlieit a» Vord schaffen lassen. l'e>
oor er selbst sich auf ein Selnff Ihrer Majestät l'e»
gel'en würde. Die ganze V^ölkerung der Stadt war
in tiefer Bestürzung, besonders die 'Ausländer, die
ängstlich ncich NiUclllNlft für sich lind il,re H>»l»e auf
de» F,il'ezell>zll, suchle». Dic iNlilirische» Veliörd»»
legte» der Al'reise dcr E»ro>)äcr und der Wcgschaffnng ,
lines Gebäck's uiw anderer Gcgenstäüde gar kcin
Hindeiüift in dcn Weg. — El» anderer V m s sprint
davon, daü M u l a y Ä o l ' a ö . des gegeuivärligen
Kaisers Vrudcr. mit .^0.l!U0 Mann >n Tanger er>
wallet wnrdc. und daß der l'rilische Ges^äftslräger
sich auf einem Kiiegsfahrzenge. das vor dem Hafen
von Tanger wcntl» soll. einschiffen werde.

Schweden und Norwessen.
Am 24. Okiol'cr cröffnele Se. M a j . der j töl l 'g

den NeiäiSlag im Rcich^saale durch ciue Th'olnedr.
in wacher er sich lioer dcn Tod seines Vaters, ul'er
die Sorgfal t , die er als dessen Nachfolger den Inter«
esftn dcs ^.nides nnd des Vclk.'s wid,»,» »volle, üoer
oie Niitelstünung. die er zu diesem . îvcckc oo» seinenl
Volke und iütch'soild.rc oo» dlN, N'eichstage crwaite,
ül'er die Gcl'nrt seines Neffen, des 5>r;ogs von
Wermland. über die fren,,dsel)l,ftlia>n V.ziehilngu,
aller Mächte zu Schweden, so wic n»'r den günstig.„
Htand der innenn 'Angelegenheilen l>es 3icichc) aus>
sprach.

Türkei.
I n der Moldau und Walachei finde», wie das

«Ionrnal d, l5o»stanli»oolr" sagt, seit einiger Zeit
sehr licdenfliche Bewegungen S t a t t ' »ame»tllch se'i eö
die nllralil 'eralc Par te i , die d,u, Fnrstel» Eonza l>e.
dentcilde Orplisiiion mache. Für deu Fürsten dürfte
eö gcrall ' ln sein. «sich auf die Autorität des souzerai'
»en Hofes zll stüyen, der zll seinen Oiinste» eincn l i» '
>, 0 hcrglschcilcn Sachverhalt sankliom'N hat,"

Dasscldc VI>>lt berichtet ülier den bekanntlich am
.'». Oklou.r erfolgte» Schluß der Sknvschlina in Hra>
gujevat) nnd euluimmt alls dcr hei diesem Anlaß von»
Fürsten Mllosch gehauenen Rede. daü es mit den in>
neren Veihällnissen des Bandes scyr s^'kchl I)> stellt
sein müsse. «Von» Standpunkt der äußereil Pol i t ik" ,
fügt das «Jour», dc Constant," liinzli. „mnb es, da
cinc solche Politik nnn einmal i>l Scrluen l'cstcht, scdr
l'eklagt wcrdcil. daß Fürst Milosch alle Vcrvfiichiungell
vergißt, die ihm Augssichtö dcr Nechlc der hohcu
Pforte odliegen."

D<c hohe Pforte hat auf telegraphischem Wege
lie Meldung erhalten, daß die Bezirke von Piua nnd
Drohigne, sich unlerworfcu l^il'en und die Vorstände
di.scr bezirke in Mostar eingetroffen si!lf>.

Nach einer in Marseille eiliget'offenen lclegr.i«
phischcn Depesche wärcn die vier Haupt»ädelsfübrer
des jüngst sNtd.ckttn ssomplolts. nämlich Hussein Pa»
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dcn Sultan ermorden sollte, zum Tode uerurthlilt.
aber noch nicht hingerichtet worden, well sich cinc
drohende Stimmnng in der Pcvölkernng kn»d gab.
Gin in Aleppo angebetteltes Komplot ist unterdrück!
,vor?en. Zahlreiche Vcrhafllingen haben daselbst stall-
gefunden,

Itnßland.
S t . P e t e r s b u r g , 22, Oklobcr. Die Abreise

Schamyls ist wieder aufgeschoben worden. Man will
idn ciilcr groben Revue der Garden beiwohnen lassen,
damit die Soloalcn ihn sehen und sich überzeugen,
daß cr sich wirklich in dcr Gewalt Rußlands besingt.
Während seines hiesigen Aufeulholtcs wllrden ihn»
ailc Meikivurdi^keilen und die Müllärbildungsanst^l^
ten gc^i^t. I m Kadeleninstitulc zeigte ma» ibm dir
Schlasüelle sciiüS Sohnes, d.r vor einigen Iahrcn
gcstorl'eil >si, D>r (5mir senkte trallrig das Hanp!
und llniliinllc i» russischer Sprache: „Ev ist ^estor-
bcn." I » dem gymnastischen Saale bcwnndcrtc er
die Vchcndigkcit. niit welcher die Zöglinge die Masten
erkletterten. Er sagte: ,.So machte» es die Nüssen,
alS sie Güüid erstürmten." I m Fechlsaale niachic
l̂e Nebung der Schüler eixrn liefen Eiudluck auf idu.

Uuwülkütlich griff er »ach »er S>i,c. al^ wenn cr
den Säbel zieycil wollte. Der Direktor bot ihm daS
Modell einer eist kürzlich aügekommrnen englische»
Ka»o»c »i». Schamyl wies das Geschcol mit den
Worts» znrück: „W^ö »ül)t mir das? ich din von
niln l,n loot für den Krieg." Dagegen »ahm er nut
D>'»k cinc» prachlvollcii .ssor̂ n an . welchcn ihm der
Äibliolhel^direklor 'öaron Ho«ff zum Geschenke machte.
Schcnnyl ist arm, sein größtts Vermögen besteht sn
kostbaren Waffen, di.̂  mit Eeclsteinen ausgelegt si»d.
Von seine» zahlreiche» F>ai>e» liebt cr eine vorzugS-
wcist; es lst einc gebornc Nnssiii. die stine Leute auf
ri,>em ihrer Slreifzügc gefaxgei, uno idm gebracht
hallrn.

Amorika.
H a y t i . I m ..Mo»,tcl>r Hailicn" werden fol>

genre Daten über dic Vcrl)af!»ng des Mörders, dcr
die Tochter rcs Präsioenle» der Republik erschösse»
hat, lnil^ell'eül:

..Man hatic kcinen Augenblick dara„ anzweifelt,
daß drr ain l i . S'pttml'er an der Tochl.r dcs Prä'
siori'.lrn verübte Meuchelmord das Signal znm Ans>
l'rlichc elner Verschwörung war. Den Nachforschn»'
gen dcr Polizii ist es gllllngcn, des Möroeis in der
Person eines gewissen Timotton Sanoil I'adbaft z»
lverde». der sofort dic limf.issl'üdsieil GeNalioillssc al>>
lr,i>c. D<>- Vr , schiel'! l ! ! ! ! , l''Nlc-!> ^! l'l'ffl , daß dcr
P> aside»! D,r ^tsl'lll'lik sofort nof den Sch.niplap der
Mort' ldal eile» wür rc . u»d rort sollte cr et'r»s'lil!s
gfiöc'X'l werben."

Vermischte Nachrichten.
I n K l a a c n f u r t fand am 2 l , Okiol'cr znm

zweite"» Male nach ui<r Iadreu cinc feierliche Neger»
Taufe S ta l t . welche i» der ständischen. 5"g!eich Ur>
s»linen. Klosterkirche zum heil. weilte von d.m Herrn
FlnsN',schüfe uon Giirk. Dr. Valcuti» Wiery. an vier
jungen Aflikanerinlis» in erhcl'enester Weise oollzoqcn
wurde. Dic vier Tänftmge: H.'ssl!>a. l'liläufig N -
lälnig. ci„c At'yssiiuerin — Fatena ans Ol>e,dha in
Mitlelafrika. Vaolcalim ans Darf»r. Seida auö Nn»
dien. die dr.i ^lhlcren, jede l)eilä»fig 1l) I^'hrc alt.
sind am 3. Jänner klnrigm Jahres uo>, dem liochw,
apostolischc» Missionär P. A^to» O!io!cli. dem oc-
lanlitril kcfreier und uäierlichcn ^>c»nde der armen
lmgli'iclllcheil .ftinder. welche U»me»ich!ichleit u»o Hal><
sucht anf rie Sklaocn-Mü'kte lüfcrt, nach ^lagensnrt
gel'racht worden. Die i „ Cl'risto 5ieugel'ore»fN, l'ei
welchen vier Danun oer Stadt KI<ige»fntt die P<ilhe»>
Stellen nl'euwnnnc» halten. erl>ill>c» die Na,„en:
^ " u a Ä„ „n (Hassina); Maria Augusta (Zateua);
Maria Iosefa (Vadicarin,) lind Maria Ursula (Seida).

— I » Äascl ist die seltene ^eier ci„cr „diaman-
tc»en Hochz.it« vorgekommen. Der glückliche Hoch«
zmê r ist dcr Baseler A!!<N>uh^,^rr O.'walo. welcher
(>7?4 gcb. lind I7!)<) uerheirallt) ang<-»l'liellich noch
l '" großen Roch deö ^aMo»c< Vaselstadt sitzt und
wol'l^ dessen ält.stcs Mitglied sem wird.

Z u r Ech i l le r fe ie r .
W i e n . Das M>nm zur Schlllerfeicr. heranö-

^glde» ulin den Studirende» der Wiener U"wc>si-
lcit zum Besten dcr Schllleististung, ist l'ercits l>c>
" l . Manz cvschiencn nnd in allen Vuchhandlnugdn zu
h''den.

^ Die Voil'ercitunaen zum Schülcifcste machm gute

s"tschnttc.
»Zur Schillerfeier l^t ric Reaktion uon «Uel.cr

Land liild Meer. Allgemeine ülnstririe Zeitung (<;.
W. Haelländer)" ei»e Prachlmimmer herauulgegl-l'sn,
alls die wir imsere ^eser als desaiiderö empfcdlen^.
Wertl! mit uoll»)sr Nel^r^eügnag aufmerksam mache».

Diese Sch,llcr»ummrr '̂on «Ueocr u.,»d »nch
Meer" (Nr. 48 für ilne» grogea ^'eseilreis) ist auch

einzeln zu haben und enthält nel'en nachstehend vcr»
zeichneten schönen Illnstralio»cll Alles. waZ diogra«
ph'sch n»d charaltecist!sch jeden gcliilocten Dcnlsche»
uon seinem groftüi. uüsterl'lichcn Dichter nnr in'eres'
siicn kann.

I n dem lehr lebendig geschriebenen Text, der i „
Form einer Vrochnre 4 lus ^ Vog«n füllen würde/
fühlt unö die Ncdaklw» !N di'mdlgster We,se alle l)c>
merkcnwerthcn Data a»S Schülel'H '̂cDcn u»3 Wir»
kcn uor, die duich schmic IIl»stlatil)i>en einen noch
crhöhtli, Werlh gewinilen. uuo diese Kch'llernummer
dadurch allen Frenn.e» und V l.l'rcr» des gioßen
Dichters als Dc>,k> nno Eii»!»r»»g^>latl uon dlei-
dendem Werthe s.hr srwüuscht crschcinc» lassen wird.

P r a s s , 27. Okio^r . Noch i» der eilslen Stunde
hat sich u'üscr Mäonergesangs'Verein l'icscs bisher
brach gelegenen Gebietes bemächtigt, nnd schon Ni l !
ein (5l)mil<''zusammen, um wcmgstcns durch eine <)e!l>
akai'rnüe und bci eioem Feslbaüket dem großen Dich.
lcr. Genius Denischlauos sci»e Aiierkenuttug zu zol>
lcn. Von anderer Seile brachte man cilun Fackel.
z»g. die Vettänzinlg der Schiller.'üiü'te m>f offemm
Plaßc ln Vorschlag. Und wer da ^laublc. in Piag
werde d,e Schiller - gcicr Anstoß fi^cn wegen der
zweifachen Nationalitäten, dem g^cn die Czechcn
ftlbst c<n Dement,, indem gc,al>c der »i l l l in ir" , ein
czcchisches Wat t . es anregt, man sl'llc das Schiller.
Jubiläum auch im böhmischen Theater durch die czc-
ch'schc 2lnffühiu,!g eines dcr Drame» SclM.r 's bc<
gcye». Der „L l 'mjr" macht raranf auümilsam, wie
vielfach Schlller'ü Werke. na>uc»l!ich ftiuc Diannn.
ln's Böhmische überseht wnide», und unlcr diesen
Uel'ci'sl-yer» finoet man selbst Honpbäcn dcr ezrä»-
.lchen ^l leialür. Safarjk u»d Piukylüe. U»lcr u>,sl>
re» ^andnäotlii »l woyl Reich.nbcrg cttjenigc. welche
0aö Schiller. Fest an, solllinsttn begehen Wird. Fesl>
theater, Akademie, F^kelzug. Vall u. s. w. wird da>
»clbst l'ereitö vorl'creitei l'dcr' projellirt. und zu ei
neni beabsichltglcti gestsmlp.r ware» so viel Anmcl-
dliügcn gekommen, daß man demselben nicht genn^»
zn löniull bcsor^lc und oiesc» Puntt des üestprograin
meö auf^al'.

Zlvarschau, D.is Comil<! für die Schillcrfeirr
in War,chail h^t sich i» der uoftossenen Woche deft,
nilw koilstituirt und wäyüe z» scunm Vorsipenden
den »oirkllchcn Slaatör.l i l ! u. itrus^ Präside»te» de0
sua»glllsche» ^o»sistoelN!»c«. n»d den Siaalsrath Va-
ron u. Sl l i ldel , Piäsidenie» der ErammalionsloM"
nxssion. Dieses Coinit« hat unter Vcl^mmnachuna,
sci»cö vorlälch,jel, Pl0gsamn,ö ras Publikum zür Th^il»
i'liyllic aa l>lrsl<»<), st," cnn^. fl'r0s>». 3»«chl norri^ähill lön^
ü»i! wir hlsll'.-i lnss.,'!!. o.,ü lil.ch P,c pl'l,">ch< n 'I^at^
lcr in chrcliUl)U>'ler W.lsc dirftr sc/tfiil-l, ^,-l.r Ei,i.'ny-
»Ulig gclha» yol'cii, »nd »anunllich hat stch die „ O a .
zcti Walszaw^la" durch eiliei» srljr w.nm gesühltc»
Aufsaß ansgezeichiut. Die vinle Nlimmrr deö pio<
vlsotische» Programms bilott liuc pol»,sche Ridc übe,
den Eiüftnü Schillern anf die polnische ^ilcraln!.
wclchc den bcrühmlen polluschr» Dichter uno Schrift-
st'llcr ztor;eniowoki z»»l Velfasscr habeu wild. D l l
Velliei!lgu,!g drs poliüschc» Pi^ l i ln ins an oies.ln in,
G.li»de rcia deutsche» F'lle wild uorallösichillch »ich!
unl'idrulend sein.

— Ei» Vlies anö S i . ^ ' o n i s . i» Aincnka. wo.
beiläufig gesagt, »ichl wemgcr .us 60.0U0 Dentsche
leben, meldet uns, vaß auch dort das Schiller. Feil
i>t möglichst glänzender Weise ^sf.-irll wirden soll.
An Auszügen, t!'latr'>Iischlu Vorstell»»^» u,'d Ko»
^l le» — das ,,̂ >eo uo» î er Glocke- »ach Nomberg
lomait u>r A»sfül>rul>g — N'irb es »licht fehle».

Muestc MchMeu und Telegramme.
P a r m a , 28. 0ttl'ber. Dlkialol ^ . r i . l l Hai

ci»c Commission »iec'clg'i^t. weleyc i» den Archiv.»
alle a»f d-c neuen' Ocschich"-' dci! ^andco bcznglichru
Dokumc>,le samim!» ""d registliie» soll.

G e n u a , 28. Oktober. Z,ir Verlegung der
Hriegemarinc n ĉh ocm Golf uo» Spczzia und für
dc» V'U! eines Aiseuals lind U Millionen angrw^c-
ŝ n Advokat Ast,»go wlld nls Nachfolger des I » -
ftizminiinrs M'gl'slN bezeichnet.

T u r i n , 2«. Oktober, Der Minister drr öffent-
lichen Arblilen ist uo» dem ^adiilric l'eaustragl mor-
de», sich »»it Parma, Morcim, Tosca„a »lw anch der
Romagna wegc» Eil lsüh"»^ l l ' l l r mit Sarom en

gemeinsamen Posttare für den inneren Verkehr zu
verständigen. Das sogenannte internationale Zollamt
zu Cnloz trilt am 1. November d. I . in Wirksam-
keit. Das picnwnllsische Marincbudget wird im Jahre
t0U0 12 Millionen Lire. somit beiläufig das Drei-
fache dcs bisherigen Aufwandes betrage,,. Nach der
„Opinionc" zählt das mittllilalienische Heer 48.000
Mann. Großfürst Constant».! wird mit seinem Ge-
schwader in Vlllafranco erwartet.

T u r i n , 2U. Oktober. Die letzten Nachrichten
nns Sizilien lauten dahin, d>iß die Insurrektion »och
nicht vollständig bewältigt sei. Unter Aüfühlllng der
Gebrüder Mastrichi hätten sich die Malkonlcntcn in
dic Gebirge geworfen. Die Regierung schickt unauf-
hörlich Verstärkungen nach dcr Insel. Zu Palermo.
Catanea und Messina si»d Verhaftungen »orgcnom-
men worden. (Vestälignng dieser Meldung ist abzu-
warten.)

P a r i s , 3 l . Oktober. Gin im «Monitelll«
enthaltener Artik.l dliichtet über dcn Angriff, welchen
marrokanischc Slänimc sich gegcn die algicrische Grenze
zn Schulden komme» ließen; eine strenge Züchtigung
sei erforderlich gewesen, die dicßfäUige Expedition be«
schlössen worden.

Außerdem wird einc Depesche Mallimprey's an
den Minister dcS Innern mitgetheilt, womit über rcn
Veginn der Operation berichtet wird. Mch dreistün-
digem Kampfe pftanzic >>is zweite Zuavenreginlent
dcn französischen Adler auf der Höhe voi» Ain T u -
karalt aus, wo zulepl das gcsammtc Erpcoitionskorps
l'ivonalirte. Dic französischen Verluste, heißt cS, selkll
nicht schwer.

Ein Communiqn« dcr Negieruug erklärt es für
uiigenall. daß Frankreich dcr spanischen Regierung
znm Vcbnfc des marokkanischen Krieges malciieUe
Untcrstüßungcu zugewendet habe; Frankreich operire
nicht aemriiisam nnt Spanien in diesem Kriege.

L o n d o n , 20. Oktober. Die Par,ser Korrespon-
denz der „Times« mcldei. daß dcr Kaiser Napoleon
'm 20. d. M. an dcu König von Picmont ein eigen-
händiges Schreiben gerichtet habe, welches das fol
gllwr Kongreßproglamm enthalte: l ) ilalünische Kon-
födelation unter rem Vorsiye des Papstes; 2) W,e-
ociemsepüng des GroLherzogs von Toscana; 8) der
H.r;og von P,irma erhält z»m Tallsche f»r einen
Tdcil seiner Staat,» das Herzogthum Modl»a; 4)
Manlna und Peschicra weiden Vnndeefeslungen; ll)
Reformen; Einbeil der Fahne u»d Münze.

V o n d o n , li i , Oktober, Der „Observer" schreibt,
(5»gla,,d babc v^n Amerika lci»c Erklärang in Vc-
tlesf Soü Ionans nl'verla!!,il; folglich fei lshteres
»icht m d/r ^a,ie ,i.somme!!, Eo^llilidS c<>uni„c Blsiß-
<il,s>.'ri'ichc zu iäli^nc«. Soa i i i l i i dftrsffl l id sri eine
Ei!l'»ischn„^ „ich, vmiliotbe» . wofeslir oicss« seinem
l'eslilumtcn Versprechen ^emäß sich I'loß ,isg<„ M i ,
roeeo sicher» wolle. I lali«« l'etreffsnd. sric» E»g
lands A Lichts» »lwerändcit gcblirbe».

M a d r i d , 29. Oktober. Die "sr'kamschc Küste
wird von Spanien offiziell in Vloslidest.'nd erkläil

? t e w - A o r k , 20. Oktober, Die Al>f!,a»dsbe-
wegnng der Neger i» Harper? Ferry ist vollständig
lüite»druckt woide».

Donnerstag am ' l . l. M . um f ü n f Mir Nach-
mittags wird s!> üi'I'll'e M o n a t s - V e r s a n l m l u n s s
deo h i s t o r i s c h e n V e r e i n s f « r K r a i n , m
Koofcieuzsaalc des Gymxasinms al'^ehaltell wcrden.

G^gtüslände dsö Vortra^es:
« Z u r S ch i l I s r f e i , i " . voill Herrn Gymiia-

slal-SüppIent,!i v. R a d i e .
,,D"s Pr,vilegirnb»ch der Stadt l'ack". besprl"

ch.n von Dr. Ell'bi,, K o s t n .

„Die Stände KramS zl>r Zeit der Kirchcn-
Rlformalio»". uon ^. G c r m o n > g.

'̂aibach am 2. Nouember 1ttl»9.
Dcr Vereiüsekrelär

D i m i t z .

Thealcr in Mach.
Heule. Mittwoch: „Der Mü l le r und fein

K ind" , Vollsdrama in ll Aufzügeu von E. Raupach.
Morgen , Don».'! stag: „St i l l leben am

Lande", Posse in 1 Akt, von Iui». — Hi.ranf:
„Tervns H»err Ttutzerl", Possc in 1 Akt. eben«
falls von Join.

Druck üüo Verlag'von Iu« "z v. Kleinluayr ĉ ^ V"'«^'erg m ^aibach. —'Vcratltwortlicher'Rcdatteur: F. Bamvera.



Börsenbericht
«»e e»n> ^lbtüdblattc 0cr ost.rr. f.,,s. wiener ^silung

Wie,, , 29. O l i v e r . M l t l ^ ^ l Ul'r.
'.'u ?il'rdbah» - Alticn Irl'haftcS G,schüft. Äxischwuu^ dcs

.ssu'fts. w.,s auch li»fii»^lich l,uf die übtigm Gfifstc cinwirktt
?i<i>wol,l Nl'rdl'alm - All i ln f,N schließe«. l',h,>»pt^l!l sich dl'ch
dir iibric,.,! W.Nh^U'i.ls »lichl im Äiifschw»!!>,s. — Dessen Vl,'>-
l)a»^<>, doch s,st ^lhalt li.

.Oeffentliche Schuld.
^ des Ktnntes.

M,ld Ware
.^n 5ssnr. Wähouiq ,^i 5i'/„ f>>r l<)<, ss<; ^ > Nf>,7.',
?lus d, 9iatil'na!-'.'<!!lcl,!'!, ^» .,°/„ für !<»> ss. 7ä — ?.'> 2N
'-!!l',l> I.i lnc l!^.»>. Scr, !t. <n .'>"/,sur l»0 fi. —.— — —
M l ^ l l i q n s s z» .',"/, i i lr!<»»f!, 7N.— 70,20

dctto z» ̂ ' / ," /« » l<»0 s^.'i.'. N2.7.»
mil Verlas, v. I , <!-:N f l<»i» i^. :<2<»,— Ii.').—

„ l8^l» , l W „ , I..50 l!«^ —
1̂ .'»4 < l(»<» „ n>^ "0 W.^7>i

Ol'molNlütnischfilie zu 42 I. üUüti-, l ^ü» ltt.—

i i der Aro l l l lmdcr .
Gruildrntlastlings < Ol'liqalione»

v. Nild, O,st,rr. z. 5>°/, s,,r !<><» ft, <K . - 1>2 —
. U n g a r n . . . 5 ' / , „ ><w ^ ?l,-.'ü 72 —
„ Tci». Vaiiat, .ssroat. >l. Z lav, zu ü ' / , s. lN0 i l , «ii — «,» ätt
.. h'.ilizic» . . zu ü ' / , i«r NX) ^. 's» >., 7 l -
„ dlr Busl i r iü. i «»'»''/« „ <<»<> .. N7 — «7 50
, E!cl'>»l'iil,,f!i „ s)'/» « ><N> ., 07 .'>l) l»,^.—
^ ^ud, , ! i ^ ' ! l ^»r , r „ ü"/„ „ «<>U ., 52,— l»l,—

»!. » r̂ Nslll'suüljS-.'ll.iustl !^,)7 ^» .'»'/. s. ! W ,1, —.— —.—
A i t i cn

der Nati>.'!,al^»l ,̂s. St 5>"<4.— ?>«»» —
d. Nlsdit ' ' . ' loi l^l l für H.indcl ». Gewerbe zu

^00 ».ö. W . pr. E t l:N,^>« l'»4^<>
b. ü.-ost. i5?f^»N't^(^fsel!sch.ift z» 500 sl. < iM . . ' ) ^ 1 , — 5^,l.—
l». K.ns ĉrc> -'.'.'l'idl'. lW!» l«. (52»i.pr. S , . l^a?,— <87!).—
l>. S!.i.,!5-6>stnl' - (^lsellschast zn ^ W si, E'1'l.

c^cr.'»<»» , n , l'>. S l . 2!!.',,— 2<><l -
>>. .<iaij, ^ ! i !> ! l ' f t l ) 'B^ l ' l ! <„ 200 sl l>1>l >>nl

Î !«1 f!. (7,»'^) tti»,j>,hl!!»., pr L l , . l W - !7>> ,">»
» Nie >ll'>d:<u!ich V' i l 'ü i t ' l ' . ^<«)!>.^2i!,P Z l - <:»!,— l.^l .,<)
l> 'tl'f!s!l'^!!»^u 2ft<» N. ^'1»/, mit l<>0 ,5, (.><»'/.!

^l»^.l,!il!!>, pr. S t l<»6. — ll».', —
d, s»d>. ^ l ^ a i s - , ll'üid.-r'su.t. »«d V,ul^>>l-it,I.

Uil.üt', ; , 2<»<>> !<, l'. W, >»,l «!» si, <^!»'/.)
^ i »^ , l , ! . »ext ^',, « t l - '^ — l i.V

d. ^»a^.u5i>> cher ^ ft»t,al,u n»d Aergl'.m-Ol-
s.llsi'. i» 2'»' >!. >>. W —.— zl»l,—

b cft. D^!,.nl D.nxpffchiss'Gcftllschaft z»
^«)» , l . <ii i»>. > r, s l , » 42<»,— »>2 -

d. ö>l,lr K>l,'yd in T l i , '1 z» .,(»<) sl. » j M . , . 2^.',,— Ä4« -
b. W i n i f r ? >i,üpfm. '.'lll,-^'>,, ^,l >',^, s i . ^ M , :l<l) :<-̂ 5, -

<ftf»i»dbriefe
der üj^Ini.^u.'»"/, s>-r N«>,!. . . K8.!«» l)!>. -

N.iÜl'üall'.uif lO iühr^z i ! .','/. snr !<»<> sl. . ! N , — !^i .'.<»
>N!s^1'<, '.'»'r!l'»'b.,r ^u .'>"/. fur I «Oil. . <̂ ?.?>!» 8s< —

der H.it i l innl ' lmfi !2n>l'!l.Ul!<!) , ! ! . ' ) ' / , f,ü lNNsi <<,»,!. —. -

axsöii. Walüüüg^uell l 's^u zn 5>'/, s»r !<><> fi. d4, - i^^ 2.i

b,r,<!rlbit-?<!!sl^lt sür H.üil.I und (bewirbt
zu NW !«. öft,rr. W.i lnum, pr. <:t. . . '.»5 50 '.»ü 7-.

„ Dl'llaücl'aml'ischilf!»,!,!« (i«,sllfch.ist z»
z» lUO ,1 ( i . H«. pr S l «07 ü» " ^ l -

„ Tladlgnn.iüdl ^s.uza^O si, ö. W, . . ^8 ,— 5 1 , -
<ü».!h»z,,' <>i ^0 sl, <>H'i, pr, S l . . , 1U — «" .
Sü!>» „ »0 ., .. „ . . . :<'.<7' 4 l )? ' .
^.ilffv .> " ' » « « » , , . 2^2 ' . 35,7.',
tzl.ny « ^>" « ., : , '5 >>" »!'» "
S t . ^ l n c i ^ ! ^ H O » . . „ . . . : l ^ . '»l i 3 » -
V i n d i f c h z n ä z ., " ^ < » ^ ' . '^ ' ^ ' » ' - '
V a i o s l t i » „ 2 " ., „ „ „ . . . 2. ' , . ->> ^ 6 —
K ^ l e v c h „ ! i» „ ^ ^ .̂  . . . N . 2 . ' , l 4 .75>

Effektel:- und Wechsel-Kurse
au der k k öffentlichen Bursc in Wien

m̂ 3l. Ollol'cr !8il9.
Effekt cu

ü',^ Mclalliques 7l'.2.» ö. W.
l,«/, National V.!il>l,s» 75,'!'.'» ü, W
B^>, altini "«5, ü. W,
Hr,ritalt l . l , ,U? H> ö. W.

Wechsel.
p!u.>ebi!'z l l^,7.» ö. W
i!l!>'dc'N l24.5«, l). W,
H. l . H)l, nz 7 i!'.»t,!l 5.'.'3 >,'. W,

Gold- u. Silber-Kuch v. '̂ >.Oktober !8i)l).
<«s!!>. W.Nt

.ss, .<lrc»«> . >7.!.^ —
K.us. Münz - Dufate» ?l.,ic> «« . ' / , ' < -' " ' '

dl«. Nane« silo ^ '->>> —
y.'c>l'rleon«dVr i>'.>N
ElU^,r>,,!n^v'!?s ,, 17 20
ttr><lr,c1'«c>'i.'r ., N»»»N —
ill l l i . 'd' l ' r (dlulschs) ^ l<> 15 —
<H».,I. Sl''.'>r^,z'i»> , l2 ,^5 —
Rufslsch« ^ms, l ! ' , i l , l » 20 —
Si!l '. i . l ^ . ^0 —

„ (5l'lipl'llS , . l ,??. i l !N25
^lciüiülye.»la,^'''l»w.>!!l'!^e» . ,><.,. ,.„,)

F re »lden Auzeige.
D i " 29. O l r o b , ! - ,^5U

^ „ „ p c r l e , ^al'l>f.i!is, — Hr. ^ sau „ , K^ufl,>a»i>, u»t>
— Hr. SchlU'ldcr, Bahnbcanite, r>?» Wie». . . . Hr.
Dlimm.-r, —. Hr. Hc l l , u»d — H>, M.nuo. K.n>f
!eule, l!i,d - Hr. W ^ i u , ? l^ i>t , o c l i ? l i . ^ . _ »),-
Pl>:chky, ?lqe»r. v.'l! '^ ' l ' ,»,, - H ^ Poforny. ^ , . .
schättclm,!!!,, von ^i lNl i i — H l . ^.,1'ikel?, K-Illfma»!,,
vl,n R'-rcill'!.'. — H i . Ech i „dg , R^!ltälc»l'»'siy,'!',

I Dcü NO. H>. Dr . Feldner, ?ldrokar, von Ep! ta l .
— Hr. A,';am, k. k. Beamle, von Greifellblü^. —
Hr. Del ,». ' ! , Besgn'»'i l5be^int^, von Idr«a. — H>,
Pollak, K>illfllili!!!,. vc>» W<>!i. — Hr. W?»qes, Kauf
»win, . l>o>» lDbervellach. — Fr. Dcmmcs , Handels-
'i>ail»z.st^'.llin, ron C^ilobaqc».

Z. ,837. (2 ) Nr , 1580.
(5 t> i k t.

Von dem k. k, Nlzilk5<,mle Ticsscn. als Ge-
l ickt, wirb den unwifsciid wo l)isl»dl!ckcn Josef Sefau
l'oii Gc'dlia, B l z i r t ^iltc,!, lnw Fr^nz P.xi l i» von
Podprzl), ihrc" Et^'e» unv sonstigen .')itchtö!Nichll'I'
gern lnerlnit e i i in ic l l :

wicdl l dies.Ücn die KI>,»e auf Zliekenüllog dr5
(öigc'UhuMlt, und Unischscidlll.g d^r in» (^iunobucdc
vl'n Td l i rn Gallcnst,!!, ro» Brfzl,i>ik x,,>, Bc ,g
Nr . 3 <,l, 4 vorkl'mmctlden z»vt> W ^ i ^ ^ i i t e l , aus
cem Ti te l der (5 s!yun.j, « „ I , z)i'n<;5. l . S 'p t cmd . l
I. I . . ^ !5 l )0 , lnes.imls l i i ^ rd lac i ' t , wolüt i l r zur
mlintl ichs» V«'l^>ndlu»^ di< Tags.lyllog <nif ten
15. De^»lnd,s l. I , ftlil) l> Utir mit dem Anhangt
dr5 F. 2l) a, G O. anqrosl)nel, uild den Gek la^
ten »Vl^ili ihres »lidvsaüineü Al i ls iNl^i l i lg Alilu»
,ftl>r^,>r uon Ml'l ' iütsch ^lls l',lln!<»i' l><! lx ' lü i» »n<l
il'ss «^lf.Uis i i " d .ül'sliN dlslellt w l l ^ r .

D ^»'n w»lt><n duschen zu dem (H»oc uc»ständig,!,
5>iß si^ a l l ln l . l l l ^ ^ll l icht ' l Zeit sell st ^> els/txii,,!, .'

oder siH einen andern Sachwalter zl, bestellen und
anher namhaft zu machen hadcn, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhan,
dcll werden wi rd .

K. k. Nc^i i tsamt Tressen, als Gericht, am 2.
Erplcmbcr »859.

Z. 1«»4. (4)

Gin neues elegantes Wiener

ist in Planina Haus-Nr. 1A billig zu ver-
kaufen odcr auszuleihen.

Nähere Abkunft daselbst.

Z. 187ss. (2)

Cm überspieltes Klavier
mit « Oktaven, ist um einen sehr
billigen Preis zu verkaufen.

Am alten Markt Nr. l56 in
Laibach.

Dlot-mldM'ch-Clmf
i», der Ttadt Vaibach für d^,, Mouat November 185!».

« Pn-i^ Ooivicht ,

Gattung der Seilschaft 'st.^ ^. / " ^ ^
W.,h. Gebäckes ^

fr. Pf Vtl». Qtl.!

V v o t

Ml!»osc»iincl ' ' ' ' . , ' , . , ' "
. - . . I '/2 ^ ^ 2

l . . 1 ^ ^ >
Ord i» . ^<,'»!»n'l ' , l , ' ). '̂

aus M l i nd - . !'» 1! ! 2 ' , ^

Seinmcltci,^ . 1 1 1 ^ l; ^

R.'gqe,,» Vro t ^>„ »»d ",, . !» — 29 2
Hoilüncl ' l . N» 1 27 —

Pvci^ (ycwi'cht
! !!! d^r

Gaitl l l l ft del- Seilschaft 'si.l, ^leischgat-
! Wäl, tuna

_ _ ^ ^ ^ ^ t l » ^ Q t l

Niüdsteisch ohnc Zllw.iqr vo» Maft -
Ochscn . . . . . . . 21 l — —

dto. v. Zugochsen, St ier . ». Ki'ihen 1l> l — —
Rindfleisch vom L.inde eingeführt l ? l — ^ -

Hl ixeckovf» , O! ' , r f ! !he» . >)<>»'>»» ,<nd dr» n,r<c«>!,psn,n l>,i l^ r
?l»s!,1' lcl ! , , , ,g sich <>lgel'.nt>.» Ab fa l l , , , von K x o i ^ n , ? ! , i ! und
M . , , t « i ^ l ! : » . ! , i „ , r I lbxaftm» von ,1 b!«l !̂  «p,»^„ » „ „ , < , , „
s^nt die F>.i<chcr l '^rccht 'gcl, l ' i . r vo» » ^ut> ' . i<,,d i'<> ^ d ^ 8 P , ! l » d
ei» l),ll'sl> Psi lnv . !<nL sofnrl v^r>»ält>nl!,!!>is!ic! z,,<»>»','<,»>,, i <>y,h
wir!» ^ilül>lück,i,l' v ^ r l ' o l . n . si l !'c> r>^s>sZ>,>v>'s>, f l . m ^ r l x u r Z - l e l l a "
ll>si<f> >>!^: K , ' ! l ' « . 2< l lN« ^chwcü» > ^> !̂!c<> u. d>,l. ^u l>,d, l» ,»

^l ) , r ! ,« i»l ' r s>»e Fei!><i'att »ichl n.icb dcoi t>n'm^s!!»f" P r ^ i s , ><̂ >>
w> I t < o l , s in s i» f r <t!'l>'chlsrt,! ol>»l >,!»?,r» Q ^ ^ l l l n l , aie d„l,<>
l » , T>>>!< vorg!'s>1>r!>b,!> is t , v i r t a o f l , w i r? »^<l, l>,„ d i l f ^ o c e »
w .s iV< „ !i»»achs!chil,ch ! ) , ! ! l ^ i l wc idsn , I n >l>,lch,r H>ns>chl a»ch
l^O f.,l,s,i,de ^ » l ' l i s i i m » i i isz lsor f l» ! w i r l> , s»r t i ^ in d i t l i ' s Ta>
>'?>!t' >>nd,>>l,!!,» sssllsch>,fie» auf t e i n , W ^ i s , m^hr . a!« d i ,

, ! i ,>!»ng ab i ' r , weiche sich ^in Ocn>eil>em ^ , , l , q .q ,» di« >^ahu»g
,rl>»>!!'kn sol l te , saq!<ich d.», M a h ü l i a l e j u r g<!ch!ich,n Pe ! l l ^»

3 - 1 8 9 4 . ( I )

Kundmachung.
Das /io/^.' /.-. /c. ./"^^'""^'/i<>/^,'/„/,i hat mir die erledigte Notarsstclle zu N7,ls//^/ i-

/^^</'i>3 in Steicrmark über mein I lnsuchen im Wege der Uebersetzung gnadiost zu
verleihen geruhet.

Indem ich hiemit verschiedene irrige Meinungen, die sich aus Anlaß meiner
Uebersetzung verbreitet haben, berichtige, fühle ich mich zugleich verpflichtet, für daö
mir während meiner hiesigen Amtswirl'samkeit als k. k. Notar allerorts zugewendete
ehrenvolle Vertrauen meinen aufrichtigsten Dank zu sagen, und gebe unter Einem be-
k.lnnt, daß ich meinen hierortigen Posten nur mehr bis zum Schlüsse dieses Jahres
versehen, — bis dahin aber alle /-„,- / 'e/,^, l , in dao Notariatsfach einschlägigen Ge-
schäfte wie bis nun besorgen werde.

Es werden daher alle l ' . ' I ' . Parteien, welche mit mir in Geschäftsverbindung
stehen, höflichst ersucht, b is Gnde Dezember d . I . oder länftstens 4 . J ä n n e r
k. I . zur Abrechnung und Rücknahme ihrer Schriften entweder persönlich erscheinen, ^
oder sich dießfalls im schriftlichen Wege an meine Kanzlei wenden zu wollen, widrigms
nach Ablauf obiger Termine die Zurückstellung der in meiner Verwahrung befindlichen
Akten, insoferne dieselben nicht in das Archiv der löblichen k. k. Notariatskammer in
Labach gehören, auf Gefahr und Kosten der Parte-ien veranlaßt werden müßte.

«Kn«!»«««»«^«»-^ am :w. Oktober 15>."iU.
Franz llatei,

?. f. Notar.

3 - ^Vi) ( l )

Ein Notarials-Concipicnt^
welcher in Notariatsgeschäften überhaupt, und inöbesonders im Verlaßabhandlungssache
wohl bewandert ist, findet bei dem Gefertigten auf die Dauer don z w e i Monaten
und gegen ein Taggeld von 2 f l . ö. W . sogleiche Aufnahme.

'Radmannsdorf den ^0 . Oktober 1 W .
Franz Itatei»

k. r. Notar.


